Über Ritter Roland und Prinzessin Hedwig

Roland war ein  Schrecken der ganzen Umgebung. Mit seiner Räuberei bedrohte er nicht nur Zips, sondern  auch anderes Gelände. Er war sehr arrogant, gefährlich 
und fing den Propst von Zips. 
Schon damals erfuhr der König darüber und drohte ihm. Zu diesem Zeitpunkt ging die heimische Prinzessin Hedwig mit ihrem Gefolge durch die polnischen Wälder.  Der Ritter Roland ließ sie auf seiner Burg einsperren.  
Alles wurde interessant. Zwischen dem Ritter und der schönen Hedwig flammte Liebe auf, die über Gerechtigkeit und Gesetzt gewann. Roland wurde verziehen
und danach wurde er zum Burggrafen ernannt. 
Der Ritter Roland war eine reale Person und diese Legende geht in das Jahr 1275 zurück.

Michaela Ščerbáková, 2.D

Die Legende von Hedwiga
Vor vielen Jahren lebte auf der Zipser Burg Herr Filip mit seiner Ehefrau und seiner Tochter Barbora. Die Frau starb bald nach  Barboras Geburt. Um die kleine Barbora kümmerte sich Filips Schwester - Hedwiga. 
Als Filip auf einer Jagd war, tötete er den Sohn von einem polnischen Adligen. 
Der Adlige schwor ihm sich zu rächen. Filip hatte Angst um seine kleine Tochter, deshalb stärkte er die Burg mit Wächtern und er ging aus der Burg nie weg. 
Nach einiger Zeit war er nicht mehr so wachsam. Aber der polnische Adlige wartete. Als Filip auf die Jagd ging, zog sich der Rächer für einen wandernden Sänger um. 
Er kam in die Burg. Niemand zweifelte an ihm. Er bezauberte Hedwiga mit Musik. Dann entfuhr er einfach die kleine Barbora. Filip verfolgte ihn, aber Rächer warf 
das Kind in den Abgrund und es starb. 
Filip bestrafte die ganze Wache. Unglückliche Hedwiga verlor den Verstand 
und sie tötete sich durch einen Sprung von den Burgmauern. Angeblich spaziert sie noch zwischen den Burgmauern und ruft Barboras Name.


Jana Hatalová & Zuzana Petreková, II.D
Roland
Im 13. Jahrhundert lebte der Ritter Roland in der Zipser Region. Er raubte gern. 
Die Menschen fürchteten sich vor Roland. Der König wollte ihn bestrafen, 
aber Roland flüchtete vor ihm. Dann reiste die Fürstin von Polen durch Zips. 
Er erfasste sie. Roland hielt sie in der Burg gefangen. Dann passierte etwas, 
was niemand erwartete - Roland verliebte sich in sie. Das rettete ihn. Der König verzieh ihm alles und machte ihn zum Kastellan. Seit dem war Rolland ehrlich.
Milan Strnad, Tomáš Pecúch (2.D)
